
Strickanleitung & Modell von LANA GROSSA 
Machen Sie eine Maschenprobe! Stricken Sie dafür ein 12 x 12 cm großes Stück im Muster 

Ihres ausgesuchten Modells. Danach zählen Sie Maschen und Reihen im Bereich 10 x 10 cm 

aus. Sind es weniger Maschen als in der Anleitung angegeben: Stricken Sie fester oder 

nehmen Sie dünnere Nadeln (1/2 bis ganze Nadelstärke). 

Haben Sie mehr Maschen gezählt: Versuchen Sie, lockerer zu stricken beziehungsweise 

nehmen Sie dickere Nadeln. 

Bitte beachten Sie: Strickarbeiten fallen unterschiedlich aus. Daher sind die Maschenproben- 

Angaben auf den Banderolen der Wolle nicht als verbindlich anzusehen. 

Außerdem werden diese immer auf der Basis glatt rechts erstellt. Für eine perfekte Arbeit ist 

daher die Maschenprobe im gewünschten Muster ein Muss. Damit Ihr Wunschmodell nicht 

nur schön aussieht, sondern auch passt! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Jacke, Latzhose und Schuhe 
Solocashmere 110 - Größe 62/68 und 74/82 

Die Angaben für Größe 74/82 stehen in Klammern. Steht nur eine Angabe, so gilt diese für 

beide Größen. 

 

 

Material: 

Lana Grossa Qualität „Solocashmere 110“, 100 % Cashmere, ca. 150 g Hellgrau (Fb 108) und 

einen Rest Weiß (Fb 101), Stricknadeln Nr. 3,5, 1 Stricknadelspiel Nr. 3,5, sowie 17 Knöpfe. 

Rechts-Linksmuster: 1. R (= Hinr): 1 M re, 1 M li im Wechsel. 2. R und alle folg. 

Rückr: alle M li. 3. R (= Hinr): alle M re. 

Die 1. – 4. R stets wdh. 

Streifenfolge: 2 R Hellgrau, 2 R Weiß im Wechsel. 

Betonte Abnahmen: Rechter Rand: 

Randm, 1 M re, 1 einfacher Überzug (= 1 M re abh., die folg. M re str., dann die abgeh. M 

überziehen). Linker Rand: 2 M re zusstr., 1 M re, Randm. 

 

Maschenprobe: 

24 M und 35 R = 10 

10 cm (Glatt re mit Nadeln Nr. 3,5) 



 

Jacke: 
Die Jacke wird bis zu den Armausschnitten in einem Stück gestrickt: 120 (128) M mit Nadeln 

Nr. 3,5 in Hellgrau anschlagen und 1,5 cm 1 M re, 1 M li im Wechsel str. 

Dann glatt re weiterarb., dabei für die Blende beids. über 7 M die M-Einteilung fortsetzen. In 

14 (15) cm Gesamthöhe die Arbeit teilen = 32 (34) M pro Vorderteil und 56 (60) M 

Rückenteil. 

 

Mit dem Rückenteil weiterarb. Nun im Rechts-Linksmuster weiterarb. Und gleichzeitig für die 

Raglanschrägen 1 x 2 M beids. abk. und in jeder 2. R 15 (17) x 1 M beids. abn., dabei betonte 

Abnahmen arb. = 22 M. In 22,5 (24,5) cm Gesamthöhe die restl. 22 M stilllegen. 

 

Linkes Vorderteil: Im Rechts-Linksmuster weiterarb. und gleichzeitig für die Raglanschräge 

am rechten Rand 1 x 2 M abk. und in jeder 2. R 12 (14) x 1 M abn., dabei betonte Abnahmen 

arb. = 18 M. In 15 (16) cm Gesamthöhe das 1. Knopfloch (= 5. letzte M abk. und in der 

nächsten R wieder anschlagen) arb. Das folg. Knopfloch mit einem Abstand von ca. 3 cm 

ebenso arb. In 19 (21) cm Gesamthöhe für den Halsausschnitt am linken Rand 7 M = Blende 

stilllegen und in jeder 2. R 1 x 4 M, 1 x 3 M und 2 x 2 M abk. 

 

Rechtes Vorderteil: Wie linkes Vorderteil, jedoch gegengleich beenden und keine 

Knopflöcher arb. 

 

Linker Ärmel: 36 (40) M mit Nadeln Nr. 3,5 in Hellgrau anschlagen und 2,5 cm 1 M re, 1 M li 

im Wechsel str. Dann glatt re weiterarb. Für die Ärmelschräge in der folg. 12. R 1 x 1 M und 

in jeder 10. R 2 x 1 M beids. zun. = 42 (46) M. In 14,5 cm 

Gesamthöhe im Rechts-Linksmuster weiterarb. und für die Raglanschräge am rechten Rand 1 

x 2 M abk. und in jeder 2. R 15 (17) x 1 M abn. und am linken Rand 1 x 2 M abk. und in jeder 

2. R 12 (14) x 1 M abn., dabei betonte Abnahmen arb. = 11 M. In 21,5 cm Gesamthöhe am 

linken Rand in jeder 2. R 1 x 4 M, 1 x 3 M und 2 x 2 M abk. 

 

Rechter Ärmel gegengleich arb. 

 

Fertigstellung: 

Teil lt. Schnitt spannen und leicht anfeuchten. Nähte schließen. Für die Kapuze zu den 

stillgelegten 22 M des Rückenteils und den 2 x 7 M der Vorderteile = Blende noch weitere 54 

M aus dem Halsausschnitt dazu auffassen = 90 M. Glatt re weiterarb., jedoch die M-

Einteilung der Blenden fortsetzen. Nach ca. 2 cm M wie folgt einteilen: 7 M Blende, * 4 M re, 

1 U, 2 M überzogen re zusstr., ab * stets wdh., 4 M re, 7 M Blende. In der folg. R M str. wie 

sie erscheinen und U li str. 

Dann wieder glatt re weiterarb. In ca. 16 cm Gesamthöhe über die mittl. 4 M 2 M überzogen 

re zusstr. und 2 M re zusstr. arb. 

Diese Abnahmen in jeder 2. R noch 3 x ebenso arb. = 86 M. Dann die M hälftig auf 2 Nadeln 

verteilen und die M abk., dabei je 1 M von der einen Nadel und 1 M von der anderen Nadel 

re zusstr. und abk.  

Eine ca. 60 cm lange Kordel aus 4 Fäden anfertigen und in das Lochmuster einziehen. Knöpfe 

annähen. 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Latzhose: 
1. Hosenbein: 48 (54) M mit Nadeln Nr. 3,5 in Hellgrau anschlagen und 1,5 cm 1 M re, 1 M li 

im Wechsel str. 

Dann glatt re in der Streifenfolge weiterarb. In 13,5 (14,5) cm Gesamthöhe M stilllegen. 

Das 2. Hosenbein ebenso arb. 

Nun alle M auf 1 Nadel nehmen, dabei zwischen den Hosenbeinen je 8 M dazu anschlagen 

und glatt re weiterarb. Für den Zwickel diese 8 M in jeder 2. Rd mit der nachfolg., bzw. 

vorhergehenden Randm der Hosenbeine re zusstr., bzw. überzogen re zusstr. = 96 (108) M. 

Für die seitl. Zunahmen in der Mitte der Hosenbeine in jeder 8. R 3 (4) x 1 M und in jeder 6. R 

2 (1) x 1 M zun. = 106 (118) M. In 26,5 (28,5) cm Gesamthöhe für die Armausschnitte die 

Arbeit je in der Mitte der Hosenbeine = seitl. Mitte teilen und mit der vorderen Hose 

weiterarb. = 53 (59) M. Für die Armauschnitte in jeder 2. R 1 x 3 M, 1 x 2 M, 2 x 1 M und in 

der folg. 4. R 1 x 1 M beids. abk. = 37 (43) M. In 31,5 (33,5) cm Gesamthöhe die restl. 37 (43) 

M stilllegen. 

Die rückwärtige Hose ebenso beenden, jedoch erst in 34,5 (36,5) cm Gesamthöhe die restl. 

37 (43) M stilllegen. 

 

Fertigstellung:  

Aus den Armausschnitten je 49 M mit Nadeln Nr. 3,5 in Hellgrau auffassen und 1,5 cm 1 M 

re, 1 M li im Wechsel str. M abk. 

Zu den stillgelegten 37 (43) M der vorderen Hose aus den Blendenschmalseiten der 

Armausschnitte noch je 5 M mit Nadeln Nr. 3,5 in Hellgrau auffassen = 47 (53) M und 2 cm 1 

M re, 1 M li im Wechsel str. 

Nach 1 cm die Knopflöcher (= die 6. und 12. und die 12. und 6. letzte M abk. und in der 

nächsten R wieder anschlagen) arb. M abk. Zu den stillgelegten 37 (43) M der hinteren Hose 

aus den Blendenschmalseiten der Armausschnitte noch je 5 M mit Nadeln Nr. 3,5 in Hellgrau 

auffassen = 47 (53) M und 2 cm 1 M re, 1 M li im Wechsel str. Dann die mittl. 17 M abk. 



Nach weiteren 6,5 cm die restl. 10 (13) M der Träger abk. Aus den seitl. Ränder der 

Hosenbeine je 79 M mit Nadeln Nr. 3,5 in Hellgrau auffassen und 1,5 cm 1 M re, 1 M li im 

Wechsel str. Dabei in die Blende der vorderen Hose gleichmäßig verteilt 11 Knopflöcher (= 1 

M abk. und in der nächsten R wieder anschlagen) arb. M abk. Knöpfe annähen. 

 

 

Schuhe: 
1. Schuh: 12 M mit Nadeln Nr. 3,5 in Hellgrau 

anschlagen und 7 cm kraus re str. 

Dann aus den seitl. Rändern und dem Anschlag 

noch weitere 46 M auffassen (= je 17 M aus den 

seitl. Rändern und 12 M aus dem Anschlag) = 58 

M. M gleichmäßig auf die Nadeln verteilen und 

über alle M glatt re str. Nach 1,5 cm bis auf die 

vorderen 12 M alle M stilllegen. 

Dabei 7 x in jeder 2. R je die beidseitigen Randm 

dieser 12 M mit der folg. M der stilllgelegten M 

re zusstr., bzw. überzogen re zusstr. = 44 M. Nun 

wieder über alle M 1 M re, 1 M li im Wechsel arb. 

Nach weiteren 1,5 cm 1 Rd wie folgt arb.: * 1 U, 2 M re zusstr., 2 M str. wie sie erscheinen, 

ab * stets wdh. Ab der folg. d wieder 1 M re, 1 M li im Wechsel str. Nach weiteren 3,5 cm M 

abk. 2. Schuh ebenso arb. 

 

Fertigstellung: 

Je eine ca. 30 cm lange Kordel aus je 4 Fäden anfertigen und in das Lochmuster einziehen. 

 

 

 

 

 

Mit freundlicher Unterstützung von: 

 


